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Betreff: 
 

Konsolidierung; Kürzung der Schulbudgets der 
weiterführenden Schulen 

  

Bezug: 200/2019, 900/2024  

 
Anlagen:  

  

 

 

Beschlussantrag: 
 

Die Schulbudgets für die weiterführenden Schulen (Gemeinschaftsschulen und Gymnasien) werden 

ab dem Haushaltsjahr 2025 um 10 % gekürzt. 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Ergebnishaushalt 

lfd. 
Nr. 

Ertrags- und Aufwandsarten 
   HH-Plan  

2024 
Entwurf HH- 

Plan 2025 

DEZ01  
THH_5 
FB5 

Dezernat 01 BM'in Dr. Gundula Schäfer-Vogel 
Bildung, Jugend, Sport und Soziales 
Bildung, Betreuung Jugend und Sport 

EUR 

2110  
Allgemeinbildende Schulen 

14 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

-5.052.120 -5.300.590 

Einsparung durch diese Vorlage   +121.763 

 

Die Kürzung der Schulbudgets der weiterführenden Schulen bringt eine Einsparung im Haushaltsjahr 

2025 in Höhe von 121.763 Euro auf der Produktgruppe 2110 „Allgemeinbildende Schulen“. Der Be-
trag für die Reduzierung ist Teil der Änderungsliste der Verwaltung für den Haushalt 2025.  
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Begründung: 

 

1. Anlass / Problemstellung 

Mit dem Grundsatzbeschluss aus dem Jahr 2019 wurden die Schulbudgets neu berechnet 

und signifikant erhöht. Seitdem werden die Schulbudgets jährlich entsprechend der von der 

Kämmerei festgelegten Steigerungsrate für die Sachkosten im Haushalt fortgeschrieben. 

Im Rahmen der notwendigen Haushaltskonsolidierung müssen auch die Schulen einen Bei-

trag leisten. 

2. Sachstand 

Für das Jahr 2025 ergeben sich - nach der Dynamisierung- folgende Werte für die Berech-

nung der Schulbudgets: 

Einzügige Grundschulen 193 Euro / SuS 

Mehrzügige Grundschulen 165 Euro / SuS 

Gemeinschaftsschulen 218 Euro / SuS 
Gymnasien   218 Euro / SuS 

Oberstufe (Gymn. und GMS) 224 Euro / SuS 

Förderschule   337 Euro / SuS 

Nach einer Reduzierung um 10 % für weiterführende Schulen ergeben sich folgende Werte: 

Einzügige Grundschulen 193,00 Euro / SuS 

Mehrzügige Grundschulen 165,00 Euro / SuS 
Gemeinschaftsschulen 196,20 Euro / SuS 

Gymnasien   196,20 Euro / SuS 

Oberstufe (Gymn. und GMS) 201,06 Euro / SuS 

Förderschule   337,00 Euro / SuS 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Die Verwaltung schlägt vor, die Budgets der weiterführenden Schulen um 10 % zu reduzie-

ren und diese somit an der notwendigen Konsolidierung des Haushalts zu beteiligen.  

Aus Sicht der Verwaltung sind die Budgets für die weiterführenden Schulen nach den letz-

ten Erhöhungsschritten so auskömmlich, dass die Schulen die Kürzung durch Ausgabediszip-
lin und strenge Priorisierung auf die unabweisbar notwendigen Ausgaben kompensieren 

können. 

Aufgrund der höheren Schülerzahlen an den weiterführenden Schulen ergeben sich im Ver-
gleich zu den bedeutend kleineren Grundschulen mehr Möglichkeiten zur Prioritätenset-

zung. 

Eine Kürzung für die Grundschulen wird nicht vorgeschlagen. Nach Einschätzung der Ver-
waltung sind die Budgets für die Grundschulen gerade so bemessen, dass die notwendigen 

Ausgaben abgedeckt sind. Eine Kürzung wäre von den Grundschulen nach Einschätzung der 

Verwaltung nicht zu kompensieren. 
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